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152. Ausgabe Mai – Juli 2025    

Wohnanlage mit Dienstleistungen für Senioren oder Menschen mit Behinderung 

Informationen zu Veranstaltungen im Haus am Weinberg (HaW): 

Sommerfest im Park: Samstag, 19. Juli 2025, 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Wir laden alle Bewohner, Angehörige und Interessierte zu unserem Sommerfest ein. 

Für Essen und Trinken, sowie ein buntes Rahmenprogramm wird gesorgt. 

Alle weiteren internen Veranstaltungstermine finden Sie auf Seite 14 

                          

 

 

                                 

    

                                                                                                                                       

Von links nach rechts: Siegfried Horn, Brigitte Fleisch, Margot Eisele, Helga Häußler, Josef Straus 

Der neue Bewohnerbeirat (BB) im Haus am Weinberg (HaW) 
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Physio am Weinberg 

Anja Feller 
 

Augsburger Straße 555  70329 Stuttgart (im Haus am Weinberg) 
Telefon/Fax  (0711)  3 28 08 88; E-Mail: physio-am-weinberg@t-online.de  

vielseitiges Leistungsangebot, wie 

  Lymphdrainage 

  manuelle Therapie 

  Krankengymnastik  

  Hausbesuche 

 Säuglingstherapie   

 

Ob Kinder oder Senioren, 

wir sind für Sie da. 

 

 

 

 

 



Vorwort 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
Teilhabe und Partizipation sind im Haus am Wein-

berg nicht nur ein Lippenbekenntnis. Am 

03.02.2025 wurde der neue Bewohnerbeirat, welcher 

die Interessen der im Haus lebenden Bewohner ver-

tritt, gewählt. Mit der konstituierende Sitzung am 

09.04.2025 hat der Bewohnerbeirat seine Arbeit auf-

genommen. So zeigt sich die Mitwirkung des Bewohnerbeirats z.B. auch an der Gestaltung der 

sozialen und kulturellen Veranstaltungen. Hiervon konnten wir in diesem Jahr schon einige Hö-

hepunkte erleben. Sehen Sie dazu den Bilderrückblick auf den Seiten 24 und 25. In dem Zu-

sammenhang möchte ich Ihnen die Berichte auf den Seiten 11, 22 und 23 empfehlen. Hier erhal-

ten Sie einen Blick hinter die Kulissen. Die Soziale Arbeit ist in der Hauptsache für die Planung 

und Umsetzung unserer Angebote verantwortlich. Darüber hinaus gehören weitere, wichtige 

Handlungsfelder wie z.B. Fallbesprechungen innerhalb des HaW, Kontakt zu Vereinen und re-

gionalen Organisationen.  

 

Das Redaktionsteam wünscht Ihnen beim Lesen der 152. Ausgabe viel Spaß und lädt gleichzeitig 

alle Interessierte aus den Neckarvororten ein, das Haus am Weinberg zu besuchen. Genießen Sie 

den großen Garten bei einem Kaffee und einem Stück Kuchen.  

           Für das Redaktionsteam 

       Ihr  Frank LehmeierInhaltsverzeichnis 
Der Bewohnerbeirat (BB) berichtet                                                4 
Personal               6    
Freud und Leid                                                                               7 
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Am 03.02.2025 fanden Neuwahlen des Be-

wohnerbeirates (BB) statt und am 12.02.2025 

kam der neu gewählte BB mit den alten Beirä-

ten und den Ersatzkandidaten zu seiner kon-

stituierenden Sitzung zusammen, um die 

Funktionsträger fest zu legen;  

es sind dies: 

Margot Eisele Vorsitzende, Josef Straus stell-

vertr. Vorsitzender, Helga Häußler Schriftfüh-

rerin und für die Tagespflegegäste übernimmt 

Brigitte Fleisch die Geburtstagsgrüße des BB. 

Außerdem ist  neu in diesem Gremium Herr 

Siegfried  Horn. 

An dieser Stelle sage ich Dank an die aus-

scheidenden Mitglieder für die Arbeit in der 

zurückliegenden Zeit und an die neuen Mit-

glieder für das Engagement, in diesem Gremi-

um mitzuwirken und Verantwortung zu über-

nehmen. Und einen besonderen Dank möchte 

ich richten an die Hausleitung (HL), den 

Wahlausschuss und den Sozialen Betreuungs-

dienst (SBD), die für den reibungslosen Ablauf 

der Wahl sorgten. Im weiteren Sitzungsverlauf 

wurden die eingebrachten Themen des BB, 

der HL und des SBD behandelt, die Sie im 

ausgehängten Protokoll an der BB-Tafel nach-

lesen können. Dies gilt auch für die folgende 

Sitzung des BB am 09.04.2025. 

 

Abschließend wünscht Ihnen das Team des 

BB eine gute Zeit und - genießen Sie den 

Frühling. 

 
Ihre  
Margot Eisele 

Vorsitzende Bewohnerbeirat 

 
 

 

Der Bewohnerbeirat berichtet: 
 

 

 
 
 

             Günter Lang 

 

  
     Vorsitzender Bewohnerbeirat 

       und 

Liebe Bewohner, 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

 

Die Natur ist erwacht und wir freuen uns an 

dem Aufbruch und dem vielfältigen Grünen 

und Blühen. 

Blicken wir zurück auf die vergangenen Mona-

te so gab es wieder eine Vielzahl von Angebo-

ten und Veranstaltungen. Unter dem Jah-

resmotto des Wohlfahrtswerkes (WW) für das 

Jahr 2025: HumorVoll – Lachen verbindet 

begann die 1. Großveranstaltung des Jahres, 

die Faschingsfeier, wie immer unter Mitwir-

kung des Stuttgarter Rosenmontag e.V. und 

wie immer wurde dazu die Brunnenhalle pas-

send geschmückt und ein Rahmen geschaffen, 

sodaß die Bewohner und Besucher richtig 

„abfeierten“. Weiter ging es mit Unterschiedli-

chem, wie dem Vortrag von Herrn Barth von 

der Verkehrswacht und der Videoshow „Lich-

terglanz“ von dem Ehrenamtlichen Mitarbei-

ter Herrn Fischer in der Brunnenhalle; wenn 

dann der  HNO-Arzt Herr Dr. Khleif zur 

Sprechstunde kommt wird die Brunnenhalle 

zum großen Wartesaal. Aus Platzgründen 

kann ich nicht alle Veranstaltungen aufführen, 

denn neben denen vom Mottojahr und dem 

Sozialfond finanzierten gibt es viele Angebote 

für Zielgruppen. Da es noch nicht lange zu-

rückliegt möchte ich jedoch noch den Gottes-

dienst am Ostersonntag erwähnen, der inzwi-

schen traditionell vom Ehepaar Zmaila gestal-

tet wird. An dieser Stelle sage ich danke, auch 

an alle Mitarbeiter und Ehrenamtlichen Mitar-

beiter. 
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Jubiläum 

Wir gratulieren! 

Mitarbeiterfeier 2025 – Haus am Weinberg 

Iris Blessing (rechts) 

5 Jahre (Cafeteria) 

 

 

Herzlichen Glückwunsch an Jennifer Arth 

(Mitte) zur abgeschlossenen Weiterbildung 

als Pflegedienstleitung.  

 

 

Für viel Spaß und schöne Be-

gegnungen war auf der Mit-

arbeiterfeier des Haus am 

Weinberg Ende März in der 

Turn- und Versammlungshal-

le Obertürkheim gesorgt.  

Leckeres Essen vom Grill, ein 

Bilderjahresrückblick der ver-

gangenen Mitarbeiterevents, 

eine Fotobox und viel Spaß 

auf der Tanzfläche sorgten 

für ein unvergessliches Er-

lebnis in den Abendstunden.  
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Neueinzüge 

Als neue BewohnerInnen  

begrüßen wir: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlich willkommen! 

 

Dekorationen   Moderne Floristik   Grabpflege   Gartenpflege 
 

70327 Stuttgart-Untertürkheim 
 

                       Arlberg Str. 30 

                       Tel.: (0711) 33 13 72  

                       Fax: (0711) 33 75 26   

      www.Blumen-Kumfert.de 

 

http://www.blumen-kumfert.de/
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 Jahresmotto 2025 
HumorVOLL – Lachen verbindet! 

Wer im Alter lacht, hat schon gewonnen,         

finden Sie nicht? Nicht selten ist diese Le-

bensphase von vielen Veränderungen und 

Herausforderungen geprägt. Der Umzug in 

ein Pflegeheim ist für viele ältere Menschen 

besonders belastend. In der Gemeinschaft der 

Einrichtung Momente der Leichtigkeit zu er-

leben, kann daher ein wahrer Segen sein.  

 

 

 

 

 

Unser Sinn für Humor hilft uns, im Alltag zu 

mehr Gelassenheit zu finden. Aber nicht nur 

das: Er kann uns auch mit anderen verbinden. 

Humor bringt Freude in die Gemeinschaft 

und schafft Momente des Glücks, die über 

das hinausgehen, was Worte ausdrücken kön-

nen. So sind gemeinsam mit den Einrichtun-

gen Aktionen und Impulse entstanden, die an 

die Wichtigkeit des Lachens erinnern. Denn 

auch das Leben im Pflegeheim muss nicht 

bedeuten, den Spaß am Leben zu verlieren. 

Im Gegenteil! Humor macht unseren Alltag 

bunter: Anekdoten, die erzählt werden, ein 

guter Witz oder Situationskomik durch ein 

alltägliches Missgeschick.  

Wann immer Leichtigkeit spürbar wird, 

wächst das Gefühl von Gemeinschaft im 

Pflegeheim und jeder Einzelne kann seinen 

Tag mit mehr Freude und Zuversicht erleben.  

 

 

 

 

In den Pflegeheimen des Wohlfahrtswerks 

sind verschiedene Aktionen und Veranstal-

tungen geplant, die das Lachen und die Freu-

de bewusst einladen. Tierischer Besuch 

kommt mit dem mobilen Streichelzoo, dessen 

Charme sich kaum jemand entziehen kann. 

Clown-Visiten sorgen für eine besondere Nä-

he und bringen Bewohnerinnen und Bewoh-

ner durch ihre Tricks zum Staunen. Kreative 

Workshops und vielfältige kulturelle Veran-

staltungen sorgen für Abwechslung im Alltag 

und fördern den Austausch untereinander. 

Die Mitarbeitenden dürfen sich auf eine span-

nende Fortbildung rund um den Humor im 

Arbeitsalltag freuen. Im Rahmen von „Clown-

Tagen“ kommt das neue Wissen dann direkt 

in der Einrichtung zum Einsatz. Besondere 

Momente des Glücks und der Erinnerung 

werden auch durch den Einsatz von Technik 

wie Beamer, Fotobox oder VR-Brille geschaf-

fen. […] 

Quelle: Wohlfahrtswerk für Baden-Württemberg 

Bild (links): © AdobeStock/Arnéll Koegelen-

berg/peopleimages.com 

Humor und Freude bei Senioren 

Das Logo des Mottojahres 2025:                                                          

„HumorVOLL – Lachen verbindet! 
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 Vorstellungsinterview mit Anne und Hannes Bullard-Werner 
Seit Februar 2025 sind Anne (ABW, rechts im Bild) 

und Hannes Bullard-Werner (HBW, links im Bild) 

Pfarrerin und Pfarrer in der Evangelischen Stadt- und 

Wallmerkirchengemeinde Untertürkheim.                                                                     

1.  Wie sind Sie aufgewachsen? 

HBW: Meine Eltern hatten eine ländliche Pfarrstelle bei 

Leonberg. Dann sind wir nach Esslingen gezogen. Ich 

machte mein Abitur in Stuttgart, dort haben wir uns ken-

nengelernt und hatten beide davor unabhängig voneinander den Wunsch, Theologie zu studie-

ren. ABW: Ich bin nicht in einem Pfarrhaus aufgewachsen, mein Vater ist Bäcker und Konditor. 

Ich bin in Zuffenhausen aufgewachsen und dann ans Kolping gekommen, bin nicht immer 

umgezogen so wie mein Mann. In Tübingen studierten wir dann Theologie, waren danach zu-

sammen ein Jahr in Schottland und jeweils im Ausland (Japan und USA).                                                                                               

2. Was ist Ihre Motivation den Dienst als Pfarrer/Pfarrerin auszuüben?                                          

ABW: Ich wollte Psychologie studieren, habe mich dagegen entschieden, weil das Menschenbild 

dort für mich nicht zu dem Menschenbild gepasst hat, was ich eigentlich habe.  Meine Grund-

haltung als Pfarrerin ist, dass ich einen Menschen bedingungslos annehme. Am Allerliebsten im 

Alltag mag ich es Gottesdienste zu feiern mit anderen Menschen. HBW: Ich war mir auch nicht 

immer sicher, ob ich Pfarrer werden möchte, es ist eine wichtige Arbeit. Es macht nicht immer 

alles Spaß, vor allem, weil sich bei der Kirche gerade viel verändert, aber es ist eigentlich immer 

erfüllend, weil am Ende des Tages immer die Arbeit für die Menschen und für Gott dasteht.                                                                                           

3. Welche Eindrücke konnten Sie in den ersten Wochen Ihres Dienstes sammeln?         

Von den Stadtteilen her, hätten wir nicht gedacht, dass sie so divers sind: es gibt Armut, die auf 

den ersten Blick gar nicht sichtbar ist, aber auch den alten Wohlstand. Gleichzeitig ist es dörflich 

strukturiert, obwohl man eigentlich mitten in der Stadt ist. Für eine städtisch geprägte Gemeinde 

ist richtig viel los und es gibt engagierte Menschen, die Kirche gestalten wollen.                                  

4.  Was möchten Sie unserer Leserschaft mit auf den Weg geben?                                    

Wir hatten in der Ausbildungszeit einen Dozenten, der uns gesagt hat: „Lasst uns dem Leben 

trauen, weil Gott es mit uns lebt“ (Vers aus einem Lied). Das haben wir uns beide zu Herzen 

genommen. Es gibt viele Gründe, dem Leben nicht zu trauen – sei es die Einsamkeit, politische 

Geschehnisse, Erfahrungen und Krisen, aber sich immer wieder vor Augen zu führen, dass wir 

dem Leben trauen können, weil es einen Grund gibt, dass wir leben und wir gewiss sein dürfen, 

das Gott mit uns geht und uns liebt. Weil Gott auch nicht urteilt was gutes Leben und was 

schlechtes Leben ist, sondern Leben ist Leben, egal wie man lebt mit allen Höhen und Tiefen.                                    



                                                                                                                                      Wochenprogramm  

                                                                                

Weinbergblättle Nr. 152 | Mai – Juli 2025 | 13 

 

Montag  
 

10:45 Uhr  3x Sturzprävention 
14:00 Uhr (Gymnastikraum 1. OG) 
15:00 Uhr  
 

15:00 Uhr Spaziergangstreff  bzw. 
bis  Besuchsdienst 
16:00 Uhr für BewohnerInnen  
 Informationen über 
 Frau Prut (EAB) 
 

15:00 Uhr Malatelier und Basteln 
 (nach Aushang) 

Dienstag 
 

10:15 Uhr  (Sitz-) Gymnastik  
 (Gymnastikraum) 
 

14:00 Uhr Betreuungsnachmittag 
bis „Dienstagstreff“ 
18:00 Uhr (Wohngruppe im UG) 
 

15:00 Uhr Singkreis (Brunnenhalle)  

 

18:00 Uhr Spieleabend (Cafeteria)                           
nach Aushang 

Mittwoch 
 

10:15 Uhr Vorlesen / Singen 
bis (Oase im 2. OG /  
11:00 Uhr  Clubraum im EG) 
 

14:00 Uhr Betreuungsnachmittag  
bis „Mittwochstreff“ 
18:00 Uhr (Wohngruppe im UG) 
 

16:00 Uhr  Rikscha-Fahrten 
 nach Aushang, ab Mitte Mai 

 

18:30 Uhr  Männertreff monatlich  
 mit Herrn Fischer (Cafeteria) 

 

Donnerstag 
 

10:00 Uhr Gedächtnistraining  
bis für Fortgeschrittene  
11:00 Uhr (Cafeteria) 
 

14:00 Uhr Kaffeekränzchen monatlich 
(Restaurant im EG, stationäre 
Bewohner) 

 

15:00 Uhr Veranstaltungen nach              
Aushang (Brunnenhalle im EG) 

 
 

Freitag 
 

9:00 Uhr Nähkreis  
  (Nähkreisraum 3. OG) 
 

13:30 Uhr Handarbeiten nach Aushang 
(Nähkreisraum 3. OG) 

 

15:00 Uhr  Gottesdienst (Brunnenhalle) 

 

16:00 Uhr Harfe spielen mit Fr. Sieber 
(Clubraum, nach Aushang) 

 

16:00 Uhr Gerätefragestunde 
 (Nähkreisraum, nach Aushang) 

 

16:00 Uhr Therapiehund mit Fr. Wurster
 (Gymnastikraum im 1. OG,                       
alle zwei Wochen) 

 

Minigolf-Schläger/Boule-Bälle können in 
der Cafeteria kostenlos entliehen werden. 
Fitness-Geräte stehen im Park bereit. 

Tageszeitungen sind in der Cafeteria  und 
Bücher stehen im Clubraum zur Ausleihe 
zur Verfügung. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den 
Sozialdienst. 
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Mai 2025 
Showtanzgruppe „Candy Sticks“ 
Donnerstag, 8. Mai, 15:30 Uhr 
Brunnenhalle 
 

Märchenstunde – Fr. Weller 
Donnerstag, 15. Mai, 15:00 Uhr 
Restaurant 
 

Grillfest 
Donnerstag, 22. Mai, 16:00 Uhr 

Park / Garten 
 

Schuhverkauf 
Mittwoch, 28. Mai, 14:00-16:00 Uhr 
Brunnenhalle 
 

Juni 2025 
DEKUmoden 
Mittwoch, 11. Juni, 14:00-16:30 Uhr 
Brunnenhalle 
 

Schmuckverkauf – Fr. Seiler 
Mittwoch, 18. Juni, 10:00-15:30 Uhr 
Brunnenhalle 
 

Platzkonzert Musikverein Uhlbach 
Donnerstag, 26. Juni, 19:00 Uhr 
vrsl. vor dem Haupteingang, siehe Aushang 
 
 

Juli 2025 
Quartalsgeburtstag 
Donnerstag, 3. Juli, 14:30 Uhr 
Restaurant, persönliche Einladung folgt 
 

Auftritt der „Spätzündler“ 
Donnerstag, 10. Juli, 15:00 Uhr 
Brunnenhalle 
 
 

 
Tanznachmittag – Fr. Scheerer 
Mittwoch, 16. Juli, 14:30 Uhr 
Brunnenhalle 
 

Sommerfest 
Samstag, 19. Juli, 14:00-17:00 Uhr 
Park / Garten 
 

Klavierkonzert – Hr. Franiatte 
Donnerstag, 31. Juli, 15:00 Uhr 
Brunnenhalle 
 
 
 
 

 
 
 

Bild: Herbert Fischer (Ehrenamtlicher) 
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Verpflegungsbesprechung Di., 03.06.2025, 14 Uhr 

(Restaurant) 

Sitzungen Bewohnerbeirat Di., 03.06.2025, 15 Uhr 

(Restaurant) 

Sitzung „Mühlschlegel          
Sozialfonds HaW“ 

am Di., 29.07.2025, 9 Uhr 

 

Gesamtheimbeiratssitzung 
im HaW 

Di., 20.05.2025, 10 Uhr bis 15 Uhr  

(Clubraum) 

 

Sitzungen Betriebsrat 

 

Di., 06.05., 20.05., 03.06., 17.06. 01.07. und 
15.07.2025 
um 14.00 Uhr (Nähkreisraum) 

   

Apotheken-Lieferungen  
   Mai: Alte Mühle Tel. 932 59 47 
   Juni und Juli: Alte Apotheke Tel. 33 02 77 

Bücherdienst  Lieferung durch Buchhandlung Roth  

Tel. 33 12 12  

Cafeteria Täglich geöffnet von 14.15 bis 17.00 Uhr 

   
Einkaufservice 

 

CAP-Laden  Tel.-Bestellung:  65 824 52  
Bestellannahme:  
je Montag und Dienstag, 14.00 – 17.30 Uhr 
Lieferung: freitags in das Appartement 

 

Friseursalon im HaW:  
Charlotte Haarmode 

 

Donnerstag, 8.30 Uhr - 13.30 Uhr  
Freitag, 8.30 Uhr - 17.30 Uhr 
Terminvereinbarung Tel. 32 00 4 - 28 od. 32 98 00 

 

Getränke 
 

Bestellung bis Dienstag 12.00 Uhr an der Rezeption, 
Auslieferung mittwochs in Appartement oder Keller 

Zahnprophylaxe  
Dr. E. Kleinknecht 

Termine und Informationen erhalten Sie über 

den Sozialen Betreuungsdienst (SBD) 
 
 
 
 

Hörgeräteberatung und 
Hals-Nasen-Ohrenarzt (HNO) 

 

Beratung und Service Hörzentrum Kümmel 
und Hausbesuch Dr. Khleif: 
Termine und Informationen erhalten Sie über  
den Sozialen Betreuungsdienst (SBD) 

 

Physiotherapie-Praxis Feller 
 

Montag bis Freitag in den Praxisräumen des HaW 
Terminvereinbarung unter Tel. 32 80 888 
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für alle Engagierten und solche, die es 
noch werden wollen... 
 
Das Ehrenamtliche Engagement im Haus am 

Weinberg ist sehr vielseitig. Musik, Handar-

beiten, Vorlesen, Spaziergangstreff, Kaffee-

kränzchen sind einige von vielen Angeboten, 

die ohne Unterstützung von freiwilligen Hel-

fer und Helferinnen nicht möglich sind. In 

dieser Ausgabe möchte ich folgende Aspekte 

des Ehrenamts näher beleuchten: Mitwirkung 

im Bewohnerbeirat und Einsatz von Men-

schen mit Migrationshintergrund in der Be-

treuung von Senioren. 

Nach der Heimmitwirkungsverordnung wird 

im HaW jedes zweite Jahr ein Bewohnerbeirat 

gewählt. Das sind die engagierten Bewohner 

und Bewohnerinnen, die in regelmäßigen Sit-

zungen mit der Heimleitung bei folgenden 

Entscheidungen wie Änderung der Entgelte 

des Hauses, Planung oder Durchführung von 

Veranstaltungen, Unterkunft, Betreuung und 

Verpflegung etc. mitwirken. Die Beiräte ver-

treten die Interessen und sprechen die Stimme 

der Bewohnerinnen und Bewohner des 

HaWs. Zugleich nehmen sie Anregungen und 

Beschwerden von Bewohnerinnen und Be-

wohnern entgegen und wirken erforderlichen-

falls durch Verhandlungen mit der Leitung auf 

ihre Erledigung hin. Auf der Titelseite sehen 

Sie die Beiräte, die am 03.02.25 für die nächs-

ten zwei Jahre gewählt wurden.  

Mangelnde Deutschkenntnisse, kulturelle Un-

terschiede  sind oft die Barrieren, die den Weg 

zum Ehrenamt für Menschen mit Migrations-

hintergrund erschweren. 

Unsere Einrichtung bietet die Möglichkeit 

sich ehrenamtlich zu engagieren auch für 

Menschen mit Migrationsgeschichte. Fünf 

Freiwillige, die aus unterschiedlichen Kulturen 

kommen, bereichern unser Team in Spazier-

gangstreff, Betreuungsgruppe und Besuchs-

dienst. Die Ehrenamtlichen sind für diese 

Chance sehr dankbar, die  Ihnen ermöglicht in 

Gesprächen mit Senioren Deutsch besser und 

schneller zu lernen, das als Voraussetzung gilt 

später gute Aussichten auf den Arbeitsmarkt 

zu haben.  Unsere Bewohner und Bewohne-

rinnen äußern auch die Dankbarkeit für die 

Unterstützung, wie z.B. für „Spazieren fah-

ren“ da sie auf den Rollstuhl angewiesen sind 

und selbständig das Haus nicht verlassen 

können.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 

Ihre Tetiana Prut 

EA-Ausflug 
12. Juni 2025 
   Zeit und Ziel werden in der schrift-
lichen Einladung mitgeteilt. 

 

Neuigkeiten 
vom Büro für Ehrenamtliche 

Ehrenamtliche mit Migrationsgeschichte begleiten 
unsere Bewohnerinnen beim Spazieren; von links 
nach rechts: Svitlana Tereshchenko, Talal Al  
Mohamad, Anin Ali 
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afs Nachlinger GmbH 

Aufzug-Fahrtreppen-Service 
Wartungen ■ Reparaturen ■ Um-

bauten 

von Aufzügen jeder Art 
 

Telefon (0711) 69 07 69 
24-Stunden-Service 

Telefax (0711) 636 52 61 
Büro (0711) 636 50 21 
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Ein Blick in den Tagesablauf in 
unserer Tagespflege 

Zwischen 8 und 9 Uhr morgens kommen un-

sere Gäste, das sind sowohl Bewohner aus 

dem Haus, als auch aus den umliegenden 

Stadtteilen. Diese werden von unseren Fah-

rern mit den zwei gelben Tagespflegebussen 

von zu Hause abgeholt.  Nach einem schönen 

Frühstück mit Kaffee und frischen Brötchen 

geht es um 9.30 Uhr  weiter mit der Zeitungs-

runde, um informiert zu sein über das aktuelle 

Weltgeschehen und über das, was in der Lan-

deshauptstadt Stuttgart so los ist.  

 

 

 

 

 

Anschließend wird Gymnastik gemacht, im-

mer mit Musik und verschiedenem Zubehör, 

z.B. Tücher oder Bälle. Bei schönem Wetter 

halten wir uns vormittags sehr gern im Garten 

auf, auch da lässt es sich gut sporteln. Nach 

der sportlichen Betätigung  werden die grauen 

Zellen unserer Gäste trainiert, mit dem Ge-

dächtnistraining. Dies wird sehr abwechs-

lungsreich gestaltet und soll immer Spaß ma-

chen. Denn Lachen ist gesund!  

 

 

 

 

 

 

Um 12 Uhr wird das Mittagessen serviert und 

danach geht es für alle in die wohlverdiente 

Mittagspause. Wenn sich bis 14 Uhr alle aus-

geruht haben, geht es weiter mit gemeinsamen 

Kaffeetrinken, oftmals mit selbstgebackenem 

Kuchen. Zwischen 15 und 16 Uhr werden 

entweder Themennachmittage gestaltet oder 

die Gäste spielen in kleinen Gruppen Gesell-

schaftsspiele, wie z.B. „Elfer raus“ oder 

„Mensch ärgere Dich nicht“, aber auch mal 

Pantomime, was allen sehr viel Spaß bringt. 

Natürlich wird auch gebastelt, je nach Lust 

und Laune, denn wir gestalten die Räume gern 

nach den Jahreszeiten und Festtagen mit  

Selbstgebasteltem. Dann ist der Tag in der 

Tagespflege zu Ende und alle gehen hoffent-

lich mit einem Lächeln im Gesicht nach Hau-

se.    

                                       Es grüßen Sie herzlichst 

Die Mitarbeiter von der Tagespflege 

 

 

        

Gymnastik in der Tagespflege 

Das schöne Wetter lädt zum Verweilen 

im Außenbereich des Hauses ein.  
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                                                                                                                                                       Rätsel 
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Mittelworträtsel von A. Leslie 
Erweitern Sie die Wörter der linken und rechten Spalte um ein Wort im Mittelblock. So entste-

hen zwei Begriffe, bei denen das eingefügte Wort den Schluss des ersten und den Anfang des 

zweiten Begriffs bildet (siehe Beispiel). 

 

 

Die ersten Buchstaben der Mittel-

wörter, von oben nach unten gelesen, 

ergeben das Lösungswort:  

etwas, das unser Leben versüßt. 

 

 

 

Auflösung auf Seite 26. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dank                     _  _  _  _  _                            Gabe 

Flug                     R  A  D  A  R                           Falle 

Klein                      _  _  _  _  _                      Geschäft 

Vergissmein          _  _  _  _  _                         Metall 

Stimm                    _  _  _  _  _                         Stapler 

Lern                       _  _  _  _  _                           Sucht 

Spiral                     _  _  _  _  _                            Horn 

Hand                     _  _  _  _  _                           Löffel 

Welt                       _  _  _  _  _                            Karte 

Leber                     _  _  _  _  _                            Seife 

Hawaii                  _  _  _  _  _                              Brot 
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Soziale (Alten-) Arbeit 
 

Unsere Gesellschaft wird von den Menschen 

getragen. In unserem Sozialstaat können wir 

uns auf Hilfeleistungen in prekären Lagen 

verlassen. Eine wichtige Funktion bei 

alltäglichen Hilfestellungen in vielseitigen 

Lebenslagen nimmt die Soziale Arbeit ein.  

Zu den Menschen, die innerhalb dieser 

Disziplin tätig sind, zählen die sogenannten  

Sozialarbeiter/Sozialpädagogen. Den Meisten 

ist das ein Begriff, doch es bleiben im 

Gegensatz zu anderen Berufszweigen viele 

offene Fragen. In diesem Artikel möchten wir 

Ihnen das Tätigkeitsfeld der Sozialen Arbeit 

vorstellen und auch einen Bezug zum 

Wohlfahrtswerk (WW) und dem Haus am 

Weinberg (HaW) herstellen.  

 

 

 

 

 

 

 

Grundsätzlich lässt sich festhalten, dass die 

Soziale Arbeit in sehr vielen Aufgabenfeldern 

mit gesellschaftlicher Relevanz tätig ist:                 

Kinder- und Jugendhilfe, Obdachlosenhilfe, 

Schulsozialarbeit, Beratungstätigkeiten, im 

Gesundheitswesen und noch vieles mehr. Wir 

fokussieren uns auf den Bereich der 

Altenhilfe, die im Alltag des Haus am 

Weinberg eine große Rolle spielt.  

Die Soziale (Alten-) Arbeit oder auch 

Altenhilfe ist in einem der vielen 

Sozialgesetzbücher (SGB) geregelt. Genauer 

gesagt in § 71 SGB XII, weitere Regelungen 

v.a. im pflegerischen Kontext finden sich im 

SGBXI. Die Zielgruppe dieses Paragraphen 

sind Personen, die aufgrund ihres Alters 

Unterstützung im Alltag benötigen. Dazu 

gehören körperliche, geistige und seelische 

Schwierigkeiten.  

Die Leitsätze für die Pflege und Betreuung im 

Haus am Weinberg spiegeln diese Aspekte 

wider. Der Mensch steht im Mittelpunkt der 

Dienstleistungen in allen Einrichtungen des 

WW. Das Haus soll ein Ort sein, in dem sich 

alle Bewohner, Nutzer und Gäste 

entsprechend ihrer Individualität wie zu 

Hause fühlen, soziale Beziehungen aufrecht 

erhalten oder neue Beziehungen aufbauen 

können. Dieses Miteinander im Haus am 

Weinberg ist ebenfalls geprägt von vielen 

Faktoren. Die Wertschätzung bildet die 

Grundlage – wir achten aufeinander und 

nehmen uns ernst. Handlungsfreiräume 

spielen ebenfalls eine große Rolle. Diese 

sollen gemeinsam entdeckt, genutzt und 

erweitert werden, um individuelle Fähigkeiten 

zum Tragen kommen zu lassen und um 

Bedürfnisse äußern zu können. Den 

Bewohnern wird im Sinne der Sozialen Arbeit 

„Hilfe zur Selbsthilfe“ geleistet und es wird 

eine angepasste Hilfe geboten, die den 

Bedürfnissen des Bewohners entspricht. 

Unser Motto: „So selbstständig wie möglich, 

so viel Hilfe wie nötig!“ 

Fortsetzung auf der nächsten Seite >>> 

Bildquelle: pixybay 
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Den Bewohnern wird geholfen mit der 

Zielsetzung so viel Autonomie wie möglich zu 

erhalten. Wichtig ist es die Anliegen der 

Senioren ernst zu nehmen, sie ihre Probleme 

aussprechen zu lassen und ihnen im Alltag 

Lösungsmöglichkeiten anzubieten, sowie sie 

dabei zu unterstützen ihre Lebenslage zu 

verbessern.  

Das Wohlfahrtswerk für Baden-Württemberg 

stellt seit dem Jahr 2019 das jeweilige Jahr 

unter ein Jahresmotto. Informieren Sie sich 

gerne über das diesjährige Motto auf Seite 11. 

Die Fachkräfte der Sozialen Arbeit sind bei 

der Entstehung des Jahresmottos beteiligt und 

es wird gemeinsam ein Motto gefunden, mit 

dem dann schöne Akzente in den 

Einrichtungen gesetzt werden können. Es gab 

schon einmal die Themen Musik, Bewegung, 

Gesundheit und Kreativität. Die 

Koordination, sowie die Rahmenbedingungen 

laufen über die Abteilung 

Organisationsentwicklung Soziale Arbeit in 

der Hauptverwaltung des Wohlfahrtswerks. 

Die Einrichtungen werden partizipativ mit 

eingebunden. Es gibt in der Regel eine 

Schulung zu einem Aspekt des jeweiligen 

Themas für Mitarbeitende. (Quelle: Pressespiegel des 

Wohlfahrtswerks/2025-01/S.3-6) Im Haus am Weinberg 

konnten bereits sehr viele Projekte im 

Rahmen dieser Mottojahre umgesetzt werden: 

Eismobil, kreative Angebote, Ausstellungen, 

die Tanznachmittage, das Erinnerungskino, 

der mobile Hühnerstall „Rent a Huhn“ vor 

unserem Haus und viele weitere 

unvergessliche Veranstaltungen.  

Die Soziale Arbeit im Haus am Weinberg 

verantwortet der Soziale Betreuungsdienst 

(SBD). Der SBD kümmert sich unter anderem 

um die Planung und Durchführung der 

vielseitigen Veranstaltungs- und 

Gruppenangebote im Haus am Weinberg. Es 

gibt in diesem Bereich noch viele weitere 

Aufgaben wie u.a. Verwaltungstätigkeiten.         

Die alltägliche Betreuung der stationären 

Bewohnerinnen und Bewohner ist ebenfalls 

ein zentraler Bestandteil des alltäglichen 

Arbeitsablaufs im SBD und wird überwiegend 

von Betreuungskräften  durchgeführt.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vielfältige Angebote sorgen für eine lebendige 

Hausgemeinschaft und einen abwechslungs-

reichen Alltag, z.B. Ausstellungen, Feste, The-

atervorstellungen und Konzerte. Es gibt Vor-

leserunden, gemeinsames Singen, Basteln, 

Nähen, Rätseln, Zeitung lesen, Backen und 

vieles mehr. 

Es wird deutlich, dass ohne die Soziale Arbeit 

der Alltag im Haus am Weinberg deutlich ein-

töniger wäre und wir freuen uns auf weitere 

Erlebnisse mit Ihnen! 

Es ist viel los bei denVeranstaltungen 

des HaW (hier beim Sommerfest 2024). 
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Das Haus am Weinberg (HaW) ist ein Ort des Miteinanders und der Geselligkeit.                       

Diese besondere Lebensart spiegelt sich vor allem in den vielen Veranstaltungen wider.  

Wir haben Ihnen einen Bilderrückblick der vergangenen Wochen zusammengestellt: 

BB-Wahlparty am 03.02.2025 Die Bilderschau „Lichterglanz“ von Herbert 

Fischer (EA) am 13.02.2025 war gut besucht. 

Kreative Verkleidungen und viel Spaß auf der Faschingsfeier in der Brunnenhalle Ende Februar.  
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Die Informationsveranstaltung (06.03.2025) und der darauffolgende Gottesdienst zum Welt-

gebetstag (07.03.2025) von Frau Zmaila. Im Fokus diesmal standen die Cookinseln.  

Krimilesung von Jochen Bender. Osterbazar am 10.04.2025.  

Vor Ostern kamen 

Kinder aus der 

KiTa und färbten 

mit den Bewoh-

nern im Wohn-

stüble Ostereier.  

Der jährliche Ostergottesdienst am 20.04.2025 

mit Fr. U. Zmaila und Hr. Pfr. i.R. G. Zmaila.  
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Auflösung der Rätselseite (Seite 21): 

Opfer 

Radar 

Asien 

Nicht 

Gabel 

Eifer 

Nebel 

Schuh 

Atlas 

Fleck 

Toast 

 

Lösung: ORANGENSAFT 

 

 

 

 

Immer ein Highlight ist im Frühjahr die 

Ausfahrt zu Pflanzen Kölle. Gerne sind 

wir wieder mitgefahren, und auch bei der 

Kaufauswahl durften wir mitreden. Diese 

Blütenpracht und der Duft im großen 

Einkaufscenter ließ einen vergessen, dass 

wir erst im Februar sind. Man musste sich 

bremsen, nicht zu viel einzukaufen.           

Natürlich hat unsere Frau Rosental die 

Erfahrung, was gut ist für das Haus am 

Weinberg. Tage danach erlaubte die            

Witterung, alles einzupflanzen und nun 

kann man rund ums Haus den Frühling 

bewundern.  

 

 

 

 

 

 

Text: Brigitte Fleisch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bilder von unserem gemeinsamen (Einkaufs-) 

Ausflug zum Pflanzen Kölle 

Ausflug zum Pflanzen Kölle 
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Haus am Weinberg 

Augsburger Straße 555,  

70329 Stuttgart (Obertürkheim) 

 

Telefon: 0711 / 32 00 4-0 

Fax:  0711 / 32 00 4-44 

E-Mail: haus-am-weinberg@wohlfahrtswerk.de 

Internet: www.wohlfahrtswerk.de 
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Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.15-18.30 Uhr und Sa. 9-13 Uhr 

OHG 
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